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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

15.01.1990 

Geschäftszahl 

89/12/0117 

Rechtssatz 

Die Versetzung eines Beamten ist ein rechtsbegründender Verwaltungsakt, dem keine rückwirkende Kraft 
zukommt. Es muß daher eine Versetzung, die mit Wirkung von einem Tag verfügt wurde, der vor dem Tag der 
Zustellung des Bescheides liegt, als eine rückwirkende und rechtswidrige Ernennung angesehen werden. 

Beachte 

Besprechung in ÖffD 1990/9; 


